012996

Tram Bridge

Bildbeschreibung!

Ein langer, geschwungener Gehweg ist mit Graffiti bedeckt und wird von unsichtbaren Lichtern in einer
dunklen, stadtischen Umgebung beleuchtet.

Analyse?)

Diese Fotografie fangt eine karge und etwas beunruhigende urbane Szene ein, die wahrscheinlich nachts
aufgenommen wurde. Das dominierende Merkmal ist ein gebogener Gehweg oder eine Briicke mit ei-
ner hellen, fast klinisch weiBen Wand, die sich entlang ihrer Lange erstreckt. Diese Wand ist stark mit
schwarzem Graffiti verziert, das in scharfem Kontrast zur sauberen weiBen Oberflache steht. Das Graffiti
scheint eine Mischung aus Tags und abstrakteren Designs zu sein. Die Beleuchtung ist dezent und auf
die Wand gerichtet, wodurch starke Schatten entstehen und die Textur des Asphaltgehwegs hervorge-
hoben wird. Der Gesamteindruck ist der von stadtischem Verfall und einem Gefiihl der Anonymitat, das
die Spannung zwischen der strukturierten Umgebung und dem spontanen Ausdruck von Graffiti-Kunst
hervorhebt.

Frank Titze / WIDE-ANGLE - Justinus-Kerner-Weg 2 - 89171 lllerkirchberg, Germany - sales @ wide-angle.de
(©Frank Titze 1983-2025. All rights reserved. - Kunstwerk Datenblatt - 25.06.25


https://wide-angle.de/d/d012996.html
https://frank-titze.art/d/d012996.html
https://frank-titze.art
https://wide-angle.gallery
mailto:sales @ wide-angle.de

012996 - Tram Bridge

Bilddaten
Typ / GroBe Durch
Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
VergroBerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze
Aufnahme Bearbeitung Veroffentlicht
Daten 12/2022 02/2024 07/2025
Breite Hohe Bits/Farbe
Original-GréBe 7430 px 3202 px 16
Verhéltnis ca. 2.32 1 —
Aufnahme 24x36 mm
Ort —
Titel (Deutsch) StraBenbahnbriicke

Anmerkungen

DText ist Al generiert - Noch NICHT iiberpriift und/oder korrigiert
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      A long, curving walkway is covered in graffiti, illuminated by unseen lights in a dark, urban setting.
    
    
      Ein langer, geschwungener Gehweg ist mit Graffiti bedeckt und wird von unsichtbaren Lichtern in einer dunklen, städtischen Umgebung beleuchtet.
    
    
      This photograph captures a stark and somewhat unsettling urban scene, likely taken at night. The dominant feature is a curved walkway or bridge with a bright, almost clinical white wall that extends along its length. This wall is heavily adorned with black graffiti, contrasting sharply with the clean white surface. The graffiti appears to be a mix of tags and more abstract designs. The lighting is low-key and focused on the wall, creating strong shadows and highlighting the texture of the asphalt walkway. The overall impression is one of urban decay and a sense of anonymity, highlighting the tension between the structured environment and the spontaneous expression of graffiti art.
    
    
      Diese Fotografie fängt eine karge und etwas beunruhigende urbane Szene ein, die wahrscheinlich nachts aufgenommen wurde. Das dominierende Merkmal ist ein gebogener Gehweg oder eine Brücke mit einer hellen, fast klinisch weißen Wand, die sich entlang ihrer Länge erstreckt. Diese Wand ist stark mit schwarzem Graffiti verziert, das in scharfem Kontrast zur sauberen weißen Oberfläche steht. Das Graffiti scheint eine Mischung aus Tags und abstrakteren Designs zu sein. Die Beleuchtung ist dezent und auf die Wand gerichtet, wodurch starke Schatten entstehen und die Textur des Asphaltgehwegs hervorgehoben wird. Der Gesamteindruck ist der von städtischem Verfall und einem Gefühl der Anonymität, das die Spannung zwischen der strukturierten Umgebung und dem spontanen Ausdruck von Graffiti-Kunst hervorhebt.
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